
 



SPANNUNGEN, IM GLAUBEN SEHEN UND VERSTEHEN 
 

Allversöhnung oder ewige Verdammnis – Himmel oder Hölle? 

 Was denkst du über die Allversöhnungslehre und was spricht dich davon 
vielleicht sogar an?  

 Was sind deine Fragen zur Allversöhnung aber auch zu dem Gedanken 
der ewigen Verdammnis? 

 

Die Geschichte der Allversöhnung 

 Was kennst du aus der Kirchgeschichte zum Thema Allversöhnung? 

 Was denkst du über das Zitat von US-Pastor Robe Bell, der sagte: „Gottes 
Liebe wird letztlich selbst das härteste Herz zum Schmelzen bringen.“  

 

Die Belegstellen zur Allversöhnungslehre 

 Was denkst du über folgende Ansichten und biblischen Belegstellen von 
Vertretern der Allversöhnungslehre? Wie sind die Bibelstellen aus dem 
Textzusammenhang oder dem gesamtbiblischen Kontext zu betrachten? 
o Gottes Liebe schliesst Verdammnis aus gemäss: 1.Johannes 4,7-8 

+16  |Römer 5,8 | 1Kor 13,1-13 | Johannes 3,16 
o Gottes Versöhnung/Erlösung/Erbarmen gilt ALLEN gemäss: 

1.Timotheus 2,4 | 1.Korinther 15,22 | Römer 5,19+11,31 | Johannes 
12,32 | Philipper 2,9-11 

o Gott plant die Wiederherstellung von ALLEM gemäss: 
Apostelgeschichte 3,21 | Kolosser 1,19-20 | Epheser 1,9-10 | 
1.Johannes 2,1-2 |  

o Gottes Erbarmen zeigt sich durch die Hölle hindurch (Züchtigung zur 
Umkehr gemäss: Matthäus 25,46 | 1.Petrus 3,18-20 | 1.Petrus 4,6 | 
Epheser 2,4-5 | Hebräer 12,10–11 

 

Die Belegstellen zum Retterwillen Gottes vor der ewigen Verdammnis/Hölle 

 Was lösen die folgenden Bibelstellen bei dir aus, die ganz klar von einer 
ewigen Verdammnis sprechen? Offenbarung 21,27 | Galater 5,21 | 
Johannes 3,36 | Matthäus 12,31f 

 Warum braucht es die Hölle? Warum schuf Gott die Hölle? Ja hat er sie 
überhaupt geschaffen? Wie denkst du darüber? 

 Was für Bilder hast du von der ewigen Verdammnis der Hölle? Sind sie 
geprägt von Tradition, mittelalterlichen Bildern oder vom Wort Gottes?  

 Wie denkst du über den Gedanken, dass die Hölle nicht zuerst ein Ort ist, 
sondern ein Zustand, da wo der Mensch getrennt von Gott lebt? 

 Wie denkst du über Jakobus 3,6, wo Jakobus sagt, dass die Zunge „von 
der Hölle entzündet“ sei? Was heisst es, wenn also das, was zerstört, was 
verdirbt, was spaltet –seine Quelle nicht in Gott, sondern in der 
Gottesferne hat? 

 Gemäss Jakobus 3,6 und anderen Stellen soll der Mensch Zunge und 
Herz unter Gottes Herrschaft stellen (bzw. umkehren vgl Hesekiel 33,11), 
damit das Feuer des Geistes (in Apg 2,3 lesen wir vom Feuer des Heiligen 
Geistes– das reinigt, wärmt, heilt und belebt) das Feuer der Hölle (das gemäss 
Jak 3,6 zerstört) ersetzt. Wenn der Mensch ohne Gott spricht und handelt, 
öffnet er dem zerstörerischen Geist Raum. (Vergleich dazu Matthäus 5,22 und 
15,18-19). Welches Feuer brennt in dir, gibst du Raum? 

 Reflektiere oder tausche mit anderen über folgende Zitate aus. Was 
lösen sie aus? Was bedeuten sie für dein tägliches Leben?  
o C. S. Lewis sagte:  

„Die Tore der Hölle sind von innen verriegelt.“→ Die Hölle ist also nicht 
primär Strafe von aussen, sondern die selbstgewählte Isolation von Gott. 
„Die Hölle ist das grösste Monument menschlicher Freiheit.“  

o Dallas Willard (The Divine Conspiracy, Kp.10; Renovation of the Heart, Kp.11)  
„Die Hölle ist nicht primär ein Ort, an den Gott Menschen schickt, sondern 
der natürliche Zustand einer Seele, die sich dauerhaft von Gott 
abschneidet.“  
„Himmel ist, wenn der Wille Gottes vollkommen geschieht – Hölle ist, 
wenn nur mein eigener Wille herrscht.“ 

 Lies das Gleichnis von Jesus über „Schafe und Ziegen“ (Matthäus 25,31-
64). Was lernst du daraus über das Endgericht und die Hölle? Wieviel 
Schaf und wieviel Ziege steckt in dir? 

 Himmel oder Hölle was ist deine Entscheidung auf den Ruf: „Komm“ (in 
Offenbarung. 22,17) schon hier und jetzt?  

 
 
Konkret - Überlege dir folgende Fragen, zur praktischen Umsetzung in deinem Leben: 

 Was hat Gott zu mir gesagt? | Wie setze ich es konkret um? | Wer kann mir helfen? 


